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Jugend und Gewalt - wo kann ich mich hinwenden? 
 
1. Adressen 
• Jugendsekretariat 

Rötelstr. 53 
8037 Zürich 
Tel: 044 360 51 11 
Fax: 044 360 51 19 

 
• Jugendberatung der Stadt Zürich 

Röntgenstr. 44 Schaffhauserstr. 315 
8005 Zürich 8050 Zürich 
Tel: 044 444 50 50 Tel: 044 316 60 60 

 
• Zentrum für Kinder- und Jugendpsychiatrie 

Neumünsterallee 3 
8008 Zürich 
Tel: 043 499 26 26 (24 h) 

 
• Kinderspital 

Steinwiesstr. 75 
8032 Zürich 
Tel: 044 266 71 11 (24 h) 

 
• Ärztenotruf/Notfallpsychiater 

Tel: 044 269 69 69 (24 h) 
 
• Elternnotruf 

Tel: 044 261 88 66 (24 h) 
 

• Kriseninterventionszentrum (KIZ) 
Militärstr. 8 
Postfach 
8021 Zürich 
Tel: 044 296 73 10 
Fax: 044 296 73 19 
kiz@puk.zh.ch 

 
• Schlupfhuus 

Schönbuülstr. 8 
8032 Zürich 
Tel: 044 261 21 21 (24 h) 
 

• Wohnraum, Schutz und (Opferhilfe-)Beratung für Mädchen und junge Frauen, die von sexueller, 
seelischer und körperlicher Gewalt betroffen sind. 
Mädchenhaus 
Postfach 1923 
8031 Zürich 
Tel: 044 341 49 45 
Fax: 044 341 45 83 
info@maedchenhaus.ch 

 
• Stadtpolizei/Jugendanwaltschaft 

Tel: 044 216 87 20 (Jugenddienst der Stadtpolizei) 
Tel: 044 242 52 22 (Jugendanwaltschaft) 
(Banden, Raub, Gewalt, Drogen, Erpressung, ...) 
• Beratung über das weitere Vorgehen durch eine kompetente Person 
• evtl. Infos über grössere Zusammenhänge 
• keine Anzeigestelle 
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2. Beratung (anonym und kostenlos)  
• SMS-Seelsorge 

076 330 00 35 
 
• Internet-Seelsorge 

www.seelsorge.net 
 
• Telefonhilfe  für Kinder und Jugendliche 

147 
 
• Dargebotene Hand 

143 (24 h) 
 
 
3. Diverses: 
• Der Troubleshooter, unser Friedensarbeiter 

Auf das Schuljahr 2001/2002 wurde im Schul- und Sportdepartement die Stelle des 
Troubleshooters für Krisen im Schulbereich geschaffen. Damit hat die Stadt Zürich Pionierarbeit 
geleistet. Mit Roland Zurkirchen können Lehrkräfte und städtische Behörden bei akuten Krisen 
unkompliziert und rasch einen Jugendgewaltexperten anfordern. Roland Zurkirchen, erfahrener 
Soziokultureller Animator HFS, interveniert bei Gewaltproblemen in den städtischen Schulen. 
Seine hohe Akzeptanz, seine ausgezeichnete Vernetzung haben sich innert kurzer Zeit weit über 
die Stadtgrenzen hinaus herumgesprochen. Mehrere Städte interessieren sich für die 
Stadtzürcher Lösung mit dem Troubleshooter. Dank weiterer Angebote (Schulpsychologischer 
Dienst, Schulärztlicher Dienst, Sonderpädagogische Massnahmen, Suchtpräventionsstelle usw.) 
weist Zürich im Vergleich zu anderen Städten wesentlich weniger Gewaltprobleme an Schulen 
auf. 
 
Die städtischen Schulen können den Troubleshooter bei Bedarf über die zuständige 
Kreisschulpflege anfordern. 

 
• Midnight - Basketball 

Christoph Meier 
Geschäftsstelle OJA 
Asylstr. 17 
8032 Zürich 
Tel: 076 410 66 49 
midnight-basketball@oja.ch 
• Die Idee Midnight - Basketball 

Die ursprüngliche Idee stammt aus Nordamerika. Dort wurde versucht, für Jugendliche ein 
attraktives Angebot zu gestalten, welches ihrem Freizeitverhalten entspricht. Nachts 
langweilen sich Jugendliche und verbringen ihre Zeit oft auf den Strassen, weil ihnen für 
nächtliche Freizeitaktivitäten das Geld fehlt. Die Folge ist, dass sie «Unsinn» machen. Die 
Sporthallen sind verschlossen und andere nichtkommerzielle Angebote nicht vorhanden. 
Durch die nächtliche Öffnung der Sporthallen in verschiedenen amerikanischen Städten 
sollten vor allem Jugendliche ohne Schulabschluss, ohne Arbeit und ohne Perspektive, aber 
auch High School Kids angesprochen werden. Die Jugendlichen nahmen das Projekt 
ausserordentlich positiv an und es gab keine Konflikte. Jugendliche verschiedenster Herkunft 
fanden über das Basketballspielen zu einer neuen Gemeinschaft. 

• Worum geht es? 
Samstag - oder Freitagabends zwischen 22.00 bis 24.00 Uhr dreht sich in den vier Quartieren 
alles um Basketball. Erfahrene Basketballcoachs leiten das Spiel und führen auch durch kurze 
Trainingseinschübe, um mit den Kids Werfen, Dribbeln, Passen oder Verteidigen zu 
trainieren. Klare Regeln für die Halle, das Spiel und das Training helfen bei der Organisation. 
Ausserhalb des Spielfeldes wird der Anlass von der lokalen Projektleitung, Freiwilligen und 
der Offenen Jugendarbeit betreut. Die Jugendlichen verlassen  gemeinsam die Halle, einzig 
die Projektleitung und das Reinigungsteam räumen noch auf. 


